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Sommer, Sonne, Ferienzeit: 
Blut spenden nicht vergessen!
Blutspende am 14.06.2023, TV-Halle Bammental
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blutspende.de/termine
Der DRK-Blutspendedienst führt am Mittwoch, den 14.06.2023, von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr in der TV-Halle Bammen-
tal (Hauptstraße 74, 69245 Bammental), unterstützt durch den DRK Ortsverein Neckargemünd-Bammental und die DRK- 
Bereitschaft Neckargemünd-Wiesenbach eine Blutspendeaktion durch.
Die Sommerzeit stellt für die Versorgung von Patient*innen eine Herausforderung dar. Jetzt liegend Leben retten. Das 
DRK bittet zur Spende.
Spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 72 Jahren, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit 
die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die Blutspende dauert selbst nur  
wenige Minuten.
Alle Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten Interessierte online unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.
Kleiner Pieks, große Wirkung: Eine einzige Blutspende hilft bis zu drei Schwerkran-
ken oder Verletzten. Jeden Tag zählt jede Spende:
Bedingt durch die kurze Haltbarkeit (Blutplättchen sind nur bis zu 4 Tage haltbar) sind 
Patient*innen auf das kontinuierliche Engagement der Blutspender*innen angewiesen.
Spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 72 Jahren, Erstspender dürfen jedoch 
nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die Blutspende dauert selbst nur wenige  
Minuten.
Alle Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten Interessierte online unter www.blutspende.de oder telefonisch 
kostenfrei unter 0800 11 949 11.
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Herzliche Einladung zum 
Jubiläumskonzert

120 Jahre Posaunenchor 
Bammental 

am Sonntag dem

18. Juni um 10 Uhr 
in der

Evangelischen Kirche Bammental



Amtsblatt Bammental · Gaiberg · Wiesenbach  |  Ausgabe 23  |  9. Juni 2023 3

„Ab in den Wald“

Veranstaltungen des Kreisforstamtes im Juni
Das Kreisforstamt lädt alle Interessier-
ten dazu ein, mit den Försterinnen und 
Förstern auf Wald-Entdeckungstour zu 
gehen. Neben den beliebten „Frag den 
Förster-Exkursionen“ bietet das aktu-
elle Jahresprogramm auch Veranstal-
tungen für Familien mit Kindern, für 

Sportbegeisterte und im Bereich Wald und Gesundheit. So gibt es am 
Mittwoch, 7. Juni, eine Führung in Waldhilsbach für Familien mit 
Kindern ab sechs Jahren. Dabei wird der Wald auf spielerische Art und 
Weise erlebbar gemacht und mit allen Sinnen entdeckt. E-Biker kom-
men am Sonntag, 25. Juni, in Schönbrunn-Haag auf ihre Kosten. Förs-
ter Klaus Berberich nimmt die Teilnehmenden mit auf eine Radtour 
durch die heimischen Wälder.
Für folgende Veranstaltungen sind noch Anmeldungen möglich:
• „Frag den Förster“ mit Christopher Schierk in Hemsbach, Ter-
min: Freitag, 16.06.2023, um 16 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Schau-
mesklingel
• „Frag den Förster“ mit Gunter Glasbrenner in Walldorf, Termin: 
Samstag, 17.06.2023 um 14 Uhr, Treffpunkt: Weg zur Go-Kart-Bahn, 
Alte Speyerer Straße. Achtung, nur noch wenige Restplätze verfügbar
• Führung zum Thema „Wald und Gesundheit“, Teilnehmende er-
fahren, wie der Waldbesuch gesundheitsfördernd wirkt und können 
selbst Aktionen zur achtsamen Naturerfahrung ausprobieren. Termin: 
Mittwoch, 21.06.2023, um 16.30 Uhr, Treffpunkt: Eingang Sinnen-
pfad in der Nähe des Feuerwehrhauses, Waldhilsbach
• „Frag den Förster“ mit Benno Künzig in Meckesheim, Termin: Frei-
tag, 23.06.2023, um 16 Uhr, Treffpunkt: Salzberghütte Meckesheim
• E-Bike-Tour: Über Stock und Stein geht es mit Förster Klaus Berbe-
rich durch den kleinen Odenwald. Tolle Ausblicke, ruhige Forstwege, 
geheime Ecken und eine abschließende Einkehr stehen auf dem Pro-
gramm. Länge der Tour und Geschwindigkeit sind auf die Teilnah-
me mit einem E-Bike ausgerichtet. Getränk und Proviant bitte selbst 
mitbringen. Termin: Sonntag, 25.06.2023, um 9.30 Uhr, Dauer bis 
ca. 14.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Heimatwiesenhütte in Schön-
brunn-Haag, Abschluss der Tour in Pleutersbach (Rücktransport 
muss selbst organisiert werden)
• „Frag den Förster“ mit Fobias Dörre in Helmstadt, Termin: Freitag, 
30.06.2023, um 15 Uhr, Treffpunkt: An der Förstelhütte in Helmstadt
Bitte beachten – Voranmeldung nötig: Für die Teilnahme an allen 
Veranstaltungen ist eine Voranmeldung nötig. Diese kann über die 
Homepage des Kreisforstamtes unter www.rhein-neckar-kreis.de/
abindenwald erfolgen oder telefonisch unter 06221/522-7600. Unter 
dem genannten Link finden sich zudem alle weiteren Veranstaltungen 
des Kreisforstamtes sowie Karten zu den einzelnen Treffpunkten. Alle 
Veranstaltungen sind kostenlos, dauern zwischen zwei bis drei Stun-
den (Ausnahme E-Bike-Tour!) und entfallen nur bei extremer Witte-
rung wie Sturm oder Gewitter.

Die Reisezeit beginnt

Das Gesundheitsamt rät, bereits jetzt an den Impfschutz 
zu denken und sich über gesundheitliche Risiken im  
Urlaubsland zu informieren
Mit dem Beginn der Haupturlaubs- und Reisezeit im Juni gibt es ne-
ben den gängigen Vorbereitungen (Wie komme ich hin, was möchte 
ich mir anschauen, was muss in den Koffer?) noch eine wichtige Fra-
ge, die unbedingt geklärt sein sollte: Habe ich alle empfohlenen Imp-
fungen? Vor jeder Reise sollte man sich vorab über mögliche spezielle 
gesundheitliche Risiken im Urlaubsland informieren, rät das Gesund-

GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Sprechstunde des Pflegestützpunktes

Die nächste Sprechstunde des Pflegestützpunktes findet am  Diens-
tag, den 13.06.23 im Rathaus Bammental (DG Zimmer 35) statt.
Eine vorherige Anmeldung bei Frau Hahn unter der Telefonnummer 
06221 522 2737 oder per Mail an n.hahn@Rhein-Neckar-Kreis.de ist 
notwendig.

DRV-Dienststellen in Mannheim und Heidelberg 
bleiben am 15. Juni 2023 geschlossen

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) teilt mit, dass das Regionalzentrum Mannheim 

und die Außenstelle Heidelberg am Donnerstag, 15. Juni 2023 wegen 
einer internen Veranstaltung für den Besucherverkehr geschlossen 
bleiben. Beratungstermine werden für diesen Tag nicht vergeben. 
Telefonisch ist die DRV BW dennoch über ihr kostenloses Service-
telefon unter 0800 1000 480 24 von 7.30 bis 19.30 Uhr erreichbar.  

Für die Ausbildung fit machen

Stabsstelle für Integration und gesellschaftliche  
Entwicklung bietet im Sommer Intensivsprachkurse  
für Deutsch an
Viele zugewanderte Menschen möchten eine Ausbildung beginnen, 
bringen jedoch noch nicht ausreichend Deutsch-Sprachkenntnisse 
für das Berufsleben mit. Andere merken im ersten Ausbildungsjahr, 
dass für einen guten Abschluss weitere, spezifische Sprachkenntnisse 
notwendig sind. Um dieser Gruppe einen guten Start ins Berufsleben 
zu ermöglichen, bietet die Stabsstelle für Integration und gesellschaft-
liche Entwicklung des Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis in diesem 
Sommer wieder Intensivsprachkurse für Deutsch an. Teilnehmen 
können auch Personen, die im Herbst eine Einstiegsqualifizierung 
oder einen vollzeitschulischen Bildungsgang beginnen. Vorausset-
zung für die Teilnahme sind Sprachkenntnisse auf Niveau A2 bzw. 
B1. Die Kurse enden mit einem zertifizierten Abschlusstest, der die 
Teilbereiche „Sprechen“, „Hören/Lesen“ und „Schreiben“ umfasst. 
Inhaltlich werden den Teilnehmenden allgemeine, aber auch berufs-
bezogene Sprachkenntnisse vermittelt. In der Zeit vom 17. Juli bis 
25. August werden zwei Kurse angeboten. Der Kursort liegt zentral 
in Heidelberg (Rohrbach-Süd) und ist mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln gut zu erreichen. Je nach Kurseinteilung findet der Unterricht 
vor- oder nachmittags statt. Der Kurs mit dem Ziel B1 nach dem Eu-
ropäischen Referenzrahmen richtet sich an Personen, die im Rhein-
Neckar-Kreis gemeldet sind. Ein weiterer Kurs mit dem Ziel B2 wird 
in Kooperation mit dem Neckar-Odenwald-Kreis angeboten; er steht 
allen Personen offen, die in diesen beiden Landkreisen wohnen.
Seit 2018 werden die Sommerintensivkurse erfolgreich im Rhein-
Neckar-Kreis umgesetzt. Sie werden durch den Landkreis sowie durch 
das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration finanziert. 
Durch die gute Zusammenarbeit unter anderem mit dem (Berufs-) 
Schulnetzwerk, der Agentur für Arbeit, dem Jobcenter, der Industrie- 
und Handelskammer, der Handwerkskammer, den sozialen Beratungs-
stellen und dem Integrationsmanagement im Rhein-Neckar-Kreis 
konnten schon viele junge Menschen sprachlich gut vorbereitet ihre 
Ausbildung beginnen. Bei Fragen und Interesse am Angebot steht das 
Team Sprachförderung der Stabsstelle für Integration und gesellschaft-
liche Entwicklung gerne zur Verfügung: Entweder per Mail an sprach-
foerderung@rhein-neckar-kreis.de oder telefonisch unter 06221 522-
1934 (Frau Matthews) bzw. 06221/ 522-1324 (Frau Bissinger).
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Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 12.00 
Uhr, Tel.-Nr. 06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 8/1 
(Seniorenwohnanlage),  Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2    Tel. 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Mobil 0151 72448866

Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum The-
ma Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 Uhr 
nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 522-2737 
Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 3. Dienstag-
nachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormittag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Beratung 
für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, Tel. 06222 
77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 06222 77394 
1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr im 
kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) Haupt-
str. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 
07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520
Führerscheinstelle Tel. 06221 5225504/Fax: 06221 522 95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. 
Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen 
und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, 
hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstge-
legenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizini-
schen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie 
werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die 
Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret-
tungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen 
alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kos-
tenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach: Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 
Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - 24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 
8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidel-
berg): Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr - 23.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - 
23.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 
19.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 
19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr; Mi, Fr: 
16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr. Patienten können ohne 
Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken): Öffnungszei-
ten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken): Öffnungs-
zeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr, Sa/So/Fei-
ertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle, per Telefon 
0800 111 0 111 , 0800 111 0 222 oder 116 123 per Mail und Chat unter 
online.telefonseelsorge.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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heitsamt des Rhein-Neckar-Kreises, das auch für die Stadt Heidelberg 
zuständig ist. Einen guten ersten Überblick bieten die Reise- und Si-
cherheitshinweise des Auswärtigen Amtes im Internet (direkter Link: 
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise- 
und-sicherheitshinweise). Die Basis bilden immer die empfohlenen 
Standardimpfungen für die jeweilige Altersgruppe, denn oft sind bei 
uns bereits seltene, durch Impfung verhinderbare Erkrankungen im 
Reiseland noch deutlich häufiger. Wer unsicher ist, ob alle Impfungen 
auf dem neusten Stand sind, bekommt von der Hausärztin oder dem 
Hausarzt kompetent Auskunft. Für viele Reiseziele ist zusätzlich zu 
den Standardimpfungen auch eine Impfung gegen Hepatitis A emp-
fohlen, gelegentlich auch eine Impfung gegen Typhus oder Tollwut. 
„Manchmal sind zusätzliche Impfungen gegen Meningokokken oder 
Gelbfieber sogar verpflichtend und werden bei der Einreise über-
prüft“, erklärt Dr. Anne Kühn, stellv. Leiterin des Gesundheitsamtes. 
Aber nicht nur der Impfstatus sollte aktuell sein. Insbesondere bei 
Fernreisen bestehen oft besondere gesundheitliche Risiken, gegen 
die man sich nicht vorab durch eine Impfung schützen kann. Hier-
zu zählen zum Beispiel Reisedurchfallerkrankungen oder durch Mü-
cken übertragbare Krankheiten wie etwa Malaria. Hier sind je nach 
Reiseland, Aufenthaltsdauer und Art der Reise weitere Maßnahmen 
sinnvoll: So sollte man in vielen Ländern kein Leitungswasser trinken 
und nur gekochte oder frisch geschälte Lebensmittel zu sich nehmen. 
Auch auf sorgfältige Händehygiene muss noch mehr als zuhause ge-
achtet werden. Schutz vor Mückenstichen bietet unter anderem das 
Tragen von langer, körperbedeckender Kleidung, Schlafen unter dem 
Mückennetz sowie die Verwendung von Mückenschutzmitteln auf 
Kleidung und Haut. In manchen Gegenden mit besonders hohem 
Malariarisiko sollte man zusätzlich vorbeugend regelmäßig Malaria-
tabletten einnehmen, um eine Ansteckung zu vermeiden.
„Lassen Sie sich deshalb bei einer geplanten Fernreise am besten 
mindestens acht Wochen vor Reisebeginn von Ihrer Hausärztin oder 
Ihrem Hausarzt oder einem Reisemediziner beraten – damit die ein-
zigen Reisemitbringsel diejenigen bleiben, die Sie sich vor Ort aussu-
chen“, rät Dr. Anne Kühn.

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Projekte selbständig planen und durchführen im FSJ

Eigene Projekte gemeinsam mit anderen planen und durchführen - 
das war die Aufgabe, die die Teilnehmenden des Freiwilligen Sozialen 
Jahres (FSJ) in ihren Seminarwochen Ende April und Anfang Mai zu 
erfüllen hatten. In ihren Kleingruppen erarbeiteten die Freiwilligen 
vielfältige selbstgewählte Themen wie „Ernährung“, „Gefühle“, „Jah-
reszeiten“, „Bäume“ und „Bewegung“. In der zweiten Woche ging es 
weiter mit „Märchen“, „Sinnen“, „Lebensmitteln“ und „Farben“. Jedes 
Projekt wurde von den Teilnehmenden auf die pädagogische Arbeit 
mit Kindern ausgerichtet und mit einem interaktiven Spiel-, Back- 
oder Bastelangebot kombiniert. Durch die verschiedenen Themen 
und die kreative Umsetzung gestalteten sich die Seminarwochen in-
formativ und abwechslungsreich. Die Freiwilligen freuten sich über 
den praktischen Bezug zu ihrer täglichen Arbeit mit den Kindern, 
da sie durch einige Projekte auch neue Anregungen für die Arbeit in 
den Einrichtungen erhielten. Darüber hinaus stellt die Planung und 
Durchführung eines Projektes auch ein wichtiges Lernfeld für die Teil-
nehmenden des Freiwilligen Sozialen Jahres dar. Die Erfahrung selbst 
für Zeitmanagement, Organisation sowie Präsentation verantwortlich 
zu sein und vor einer Gruppe zu sprechen, stärkt die Fähigkeit eigen-
verantwortlich zu handeln und eigene Grenzen wahrzunehmen. 
Das FSJ richtet sich an junge Menschen von 16 bis 27 Jahren, die ge-
gen ein Taschengeld in einer sozialen Einrichtung mitarbeiten. Regu-
lär beginnt das FSJ am 01.09. eines Jahres und dauert 12 Monate. Der 

Postillion e.V. bietet in Kindertageseinrichtungen wie Krippen, Kin-
dergärten, Waldkindergärten und Horten im ganzen Rhein-Neckar-
Kreis und im nördlichen Karlsruher Raum insgesamt 65 FSJ-Plätze an.
Für den kommenden Jahrgang ab September 2023 sind noch einige 
Stellen frei. Bewerbungen sind jederzeit unter www.postillion.org 
möglich. Die Vorstellungsgespräche werden telefonisch oder per Vi-
deokonferenz durchgeführt, wodurch es allen Interessenten ermög-
licht wird, ohne lange Wartezeit einen passenden Platz zu finden.

Seniorenwanderclub „Gut Fuß“

Liebe Wanderfreunde, unsere nächste Wanderung ist am 21. Juni 
2023 und geht nach Heidelberg-Ziegelhausen.
Wir fahren von Mauer mit dem Zug nach Heidelberg-Altstadt. Wir 
wandern über den Wehrsteg beim Karlstor auf die Neuenheimer 
Seite. Dort geht es auf dem Leinpfad neckaraufwärts bis nach Ziegel-
hausen. Im Lokal Klostergarten, direkt beim Kloster, werden wir zu 
Mittag essen. Die weniger Aktiven können mit dem Bus ab Wehrsteg/
Hirschgasse bis zum Stiftsweg fahren und den Rest laufen. Die Rück-
kehrzeit wird vor Ort besprochen.
Bitte bei Reiner (Tel. 06226/8824) oder Gustl (ggattner@yahoo.de) 
bis zum 18.6.23 anmelden zur Platzreservierung. Hierbei mitteilen, 
wer im Besitz einer Fahrkarte ist. Treffpunkt: Mauer, Bahnhof, Mitt-
woch, 21.06.2023, um 10.20 Uhr, Abfahrt ist um 10.33 Uhr.  Gustl 
und Günter   

Damenwanderclub „Flotte Sohle“

Liebe Wanderfreundinnen, als Nächstes möchten wir einen Aus-
flug machen, wo das eigentliche Wandern einmal in den Hintergrund 
tritt.  Das Ziel ist Weinheim a. d. Bergstraße. Vom Bahnhof Weinheim 
gehen wir zunächst in den Hermannshof, ein über 2 Hektar großer, 
sehenswerter Park und Schaugarten mit Stauden, seltenen Bäumen 
und Pflanzungen. Da die Wegstrecke vom Bahnhof zum Hermanns-
hof nicht allzu weit ist, können auch die nicht aktiven mitlaufen. Au-
ßerdem besteht eine Busverbindung. Das Mittagessen nehmen wir im 
Zentrum der Stadt ein, ein festes Lokal bzw. Reservierungen haben 
wir dieses Mal nicht vorgenommen. Bestimmt findet jeder etwas Pas-
sendes. Selbstverständlich haben auch die Cafés und Eisdielen geöff-
net. Die Zeit nach dem Mittagessen steht zur freien Verfügung. Die 
Rückfahrzeit wird vor Ort bekannt gegeben.
Anmeldungen bitte bis Samstag, 10.6.23. Bei der Anmeldung ange-
ben, wer im Besitz einer Fahrkarte ist. Treffpunkt: Mauer, Bahnhof, 
am 14.06.2023, um 09.10 Uhr, Abfahrt ist um 09.33 Uhr. 
 Gisela, Christel und Karin

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der 
verachtet mich.  (Lukas 10,16a)
 

Ev. Kirchengemeinde Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, Tel. 5084, 
Fax 971718, pfarramt@evkiba.de, Internet: www.evkiba.de
Freitag, 09. Juni: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche, gestaltet von der Mennonitengemeinde
Sonntag, 11. Juni: 10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Marianne 
Schröter)
Montag, 12. Juni: 20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Mittwoch, 14. Juni: 15.30 Uhr Treffen zum Eisessen mit den Kon-
firmierten, 18.15 Uhr Mitarbeitertreffen des Besuchsdienstkreises, 
19.30 Uhr Flötenkreis, 18.15 Uhr Jungbläser Posaunen, 19.45 Probe 

Damenwanderclub
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Posaunenchor
Donnerstag, 15. Juni: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 
14.30 Uhr Probe Posaunenchor- Musikschule, 19.30 Uhr Sitzung des 
Kirchengemeinderats
Freitag, 16. Juni: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche, gestaltet von der Neuapostolischen Gemeinde
Jubiläumskonzert- 120 Jahre Posaunenchor Bammental: Herz-
liche Einladung zum Jubiläumskonzert- 120 Jahre Posaunenchor 
Bammental-  am Sonntag, dem 18. Juni um 10.00 Uhr in der Evange-
lischen Kirche in Bammental. 

Ev. Kirchengemeinde Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, Leimen-Gauangelloch, www.eki-gai-
gau.de, Tel. 06226 2656, Fax: 06226 991953, Gauangelloch@kbz.
ekiba.de. Bürozeiten: Di, 10.00-13.00 Uhr, Mi, 15.00-18.00 Uhr
Sonntag, 11.06.23: 10 Uhr Gottesdienst in Bammental, Prädikantin 
Schröter
Sonntag, 18.06.23: 11 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß in Gai-
berg, Frau Sarah Grimm-Sitt
Posaunenchor: Proben jeweils montags von 18.45-20.15 Uhr in der 
Peterskirche Gaiberg (außerhalb der Ferien) / Kirchenchor: Proben 
jeweils montags von 20.20 -22.00 Uhr in der Kirchwaldschule, oberer 
Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung) / Kinderchor: Proben 
jeweils dienstags von 15.30-16.30 Uhr in der Kirchwaldschule (au-
ßerhalb der Ferien)

Ev. Kirchengemeinde Wiesenbach

Ev. Pfarramt, Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 970792 – E-Mail: wie-
senbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wiesenbach.de.
Das Pfarrbüro ist bis Freitag, 9. Juni, wegen Urlaub von Frau Pau-
lus nur unregelmäßig besetzt. Ab Montag, 12. Juni, ist das Büro 
wieder zu den üblichen Zeiten besetzt: montags und freitags von 9 
bis 12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr
Sonntag, 11. Juni (Erster Sonntag nach Trinitatis): in Wiesenbach 
findet kein Gottesdienst statt, 09.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
mit Prädikantin Jana Ihrig in der Ulrichskirche in Neckargemünd
Dienstag, 13. Juni: 17.30 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus, 19.00 
Uhr Projektchor Jubilate im Gemeindehaus
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.

Kirchentag vom 7. - 11. Juni
Wir laden Sie ein, im Fernsehen die Berichterstattung 
zum diesjährigen Kirchentag zu verfolgen. Auch der 
Abschlussgottesdienst am Sonntagmorgen wird über-
tragen werden. Aus Wiesenbach fährt eine Gruppe 
nach Nürnberg; Pfarrerin Franziska Gnändinger wird 
mit zwei Jugendlichen ebenfalls dabei sein.

Einladung zum Sommerabend im Kloster
„Es liegt was in der Luft…wenn wir uns treffen“
Frauen jeden Alters sind eingeladen zum spannenden Sommerabend mit Mu-
sik und Poesie in der Klosterkirche in Lobenfeld am 16. Juni von 18.00 Uhr 
bis 21.00 Uhr. Bitte bis zum 14. Juni beim Dekanat anmelden. Tel. 06271 2360

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Tel. Ereichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 13.00 Uhr und Di und Do 15.00 
- 18.30 Uhr, Tel. 06223 4241-7700; FAX 06223 06223 4241-7400, 
E-Mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de, www.kath-neckar-elsenz.de. 

Notfall-Handy: In dringenden Seelsorglichen Notfällen außerhalb 
der Sprechzeiten, 0151-7002-0006. Bei seelsorgerischen Angele-
genheiten wenden Sie sich bitte an: Pfarrer Streit 06223 4241-7222. 
Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste im Pfarrblatt „Miteinan-
der“ nicht ganz mehr aktuell sind, bitte schauen sie hier im Amts-
blatt oder auf der Homepage!
Blumenspenden für Fonleichnam: Für die Fronleichnamsteppiche 
am 8. Juni brauchen wir noch Blumen, Blüten, Farne und Grasschnitt.
Die Blumenspenden können am Mittwoch, 7. Juni von 16.00 bis 18.00 
Uhr bei der Kirchberghalle in Mückenloch abgegeben werden.

Seniorennachmittag im kath. Gemeindezentrum
BITTE BEACHTEN! Der Seniorennachmittag im katholischen Gemeinde-
zentrum findet im Juni NICHT statt.

Mittwoch, 7. Juni: 10.00 NGD Wort-Gottes-Feier (Ed)
Donnerstag, 8. Juni – Fronleichnam: 10.00 MÜCK Festgottes-
dienst zum Fronleichnamsfest auf dem Sportplatz mit Pfarrfest und 
feierlicher Prozession anlässl. des Jubiläumsjahres in Mückenloch 
Freitag, 9. Juni: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 10.00 NGD Etagen-
andacht im Neckargemünder Hof (Ed), 18.00 BTL Ökum. Friedens-
gebet in der ev. Kirche (ACK)
Samstag, 10. Juni: 11.00 NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. 
Ulrichskirche, 14.00 MAU Trauung Daniel Schäfer und Ines Weber 
(Gerhard Höppler, Landjugendpfarrer), 18.00 MÜCK Eucharistie-
feier † Alfons u. Monika Jaworek (Pfr. Maier)
Sonntag, 11. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis: 9.15 MÖ Eucha-
ristiefeier † Monika Eisenbeiss, Anna Dick (TS), 10.00 MAU 
Wort-Gottes-Feier mit Kinderkirche, 11.00 BTL Eucharistiefeier mit 
Taufe von Lennard Appel mitg. von den Pfadfinder*Innen und Mi-
nistranten*Innen anschl. Kuchenverkauf der Ministrant*Innen für die 
Fahrt zum Weltjugendtag nach Lissabon † Ludmilla sowie Senior und 
Junior Heinrich Rausch (TS), 11.00 ARCHE Wort-Gottes-Feier (Ba)
Montag, 12. Juni: 17.00 MAU Rosenkranz, 18.00 ARCHE Eucharis-
tische Anbetung 
Dienstag, 13. Juni – Hl. Antonius: 15.00 BTL Wort-Gottes-Feier 
im Anna-Scherer-Haus. Nur für Bewohner(innen) (Cr), 18.30 DI 
Eucharistiefeier (SZ)
Mittwoch, 14. Juni: 9.30 NGD Rosenkranz, 10.00 NGD Eucharistie-
feier (Kaplan Dr. Basil Elekwachi)
Donnerstag, 15. Juni: 18.30 WB Eucharistiefeier (TS)
Freitag, 16. Juni Heiligstes Herz-Jesu: 18.00 BTL Ökum. Friedens-
gebet in der ev. Kirche (ACK)
Samstag, 17. Juni: 14.00 MAU Ökum. Gottesdienst am Kreisverkehr 
anlässl. des Jubiläumsfestes (TS, Brixner), 15.00 NGD Gottesdienst 
zur silbernen Hochzeit Thomas und Christina Sickinger (TS), 16.00 
DI Tauffeier für Noah Latzel (Ed), 18.00 WAHI Eucharistiefeier † 
Irmgard Kunkel (TS)

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.
NAK- Heidelberg.de
Termine der Woche: Sonntag, 11. Juni 9:30  Uhr Gottesdienst, Mitt-
woch, 14. Juni 20:00 Uhr Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammen-
tal, 06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennoniten bam-
mental.de. Ökumenisches Friedensgebet: Fr, 9.6.23, 18 Uhr, Ev. Kir-
che. Bibelgespräch: Sonntag, 11.6.23, 10 Uhr, Leitung: Tanja Hassert, 
Predigt: Barbara Hege-Galle, parallel: Kindergottesdienst, Ort: Alten- 
tagesstätte, Hauptstraße 89
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Öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses

Am Donnerstag, 15.06.2023, um 18:30 Uhr, findet eine öffentliche 
Sitzung des Verwaltungsausschusses im Sitzungssaal des Rathauses, 
EG statt.
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Genehmigung des Protokolls vom 16. März 2023
2. Gemeindebücherei
 Betriebsführung durch Kinderreich Rhein-Neckar e.V.
 Abrechnung 2022
3. Vertrag über den Betrieb und die Förderung einer 
 Kindertagesstätte mit der SRH Schulen GmbH, Neckargemünd
 Fortschreibung
4. Eigenbetrieb Wasserversorgung der Gemeinde Bammental
 Verwendung Jahresgewinne 2020 und 2021
 Jahresabschluss 2022
5. Nutzungsordnungen Festplatz
 a)  Benutzungsordnung für den öffentlichen Parkplatz Schwimm-

badstraße
 b)  Benutzungsordnung für die Wohnmobilstellplätze mit Gebüh-

renordnung
6. Beteiligungsbericht 2021 der Gemeinde Bammental
7. Mitteilungen der Verwaltung
8. Verschiedenes

Bammental, 6. Juni 2023 
gez. Holger Karl, Bürgermeister

Bammental
www.bammental.de

Förderprogramm für
PV-Balkonkraftwerke
Gewinnen Sie einen Zuschuss von bis zu 
300 EUR für ihre neu installierte Balkon-
Photovoltaikanlage. Die Gemeinde 
Bammental bezuschusst insgesamt 10 
Anlagen. Einsendeschluss für die 
Antragsunterlagen ist der 31.10.2023.

Alle weiteren Informationen und Unterlagen 
finden Sie auf bammental.de

Satzung zur zweite Änderung der Satzung  
über die öffentliche Abwasserbeseitigung der 
Gemeinde Bammental vom 17. Oktober 2019

(Abwassersatzung -AbwS)
Aufgrund von § 46 Absatz 4 und 5 des Wassergesetzes für Ba-
den-Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Absatz 2, 11, 13, 20 und 42 
des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Bammental am 26. Mai 2023 folgen-
de Satzung beschlossen:

Artikel 1
Die Abwassersatzung der Gemeinde Bammental in der Fassung vom 
17. Oktober 2019 wird wie folgt geändert:
§ 42a der Abwassersatzung erhält die folgende Fassung:
42 a Zählergebühr
(1) Die Zählergebühr gemäß § 37 Absatz 2 wird gestaffelt nach der 
Zählergröße erhoben (Zählergebühr). Sie beträgt bei Wasserzählern 
mit einer Nenngröße von:

Zählertyp* 
neue (alte) Bezeichnung

Monatsgebühr 
€/Monat

Q3 (m³/h) 2,5/4 = Dauerdurchfluss
(Qn 1,5/2,5) = Nenndurchfluss (Qn) 5,00
Q3 (m³/h) 10 (Qn 6) 5,26
Q3 (m³/h) 16 (Qn 10) 7,47

*  Neue Bezeichnung für Neugeräte laut europäischer Messgeräterichtlinie 
(MID) ab 2016

(2) Bei der Berechnung der Zählergebühr wird der Monat, in dem der 
Zwischenzähler erstmals eingebaut oder endgültig ausgebaut wird, je 
als voller Monat gerechnet.
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Artikel 2
Inkrafttreten
Die Satzung zur Änderung der Abwassersatzung tritt rückwirkend 
zum 1. Januar 2023 in Kraft.
Hinweis: Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung beim 
Zustandekommen dieser Satzung, mit Ausnahme der Vorschrif-
ten über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung, ist gemäß § 4 Abs. 4 und 5 der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg unbeachtlich, wenn nicht 
der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat 
oder wenn nicht vor Ablauf eines Jahres nach Bekanntmachung die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder wenn 
nicht die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend ge-
macht worden ist.
Ist eine Verletzung in der beschriebenen Art geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.
Bammental, den 25. Mai 2023 Gez. Holger Karl, Bürgermeister

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag 15:00 - 17.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 16.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 16.45 Uhr
Hochhaus 16.50 Uhr
Fa. Reindl 16.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 17.00 Uhr
Bäcker Fromm 17.05 Uhr
Rathaus 17.10 Uhr
Waldfriedhof 17.15 Uhr
Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  18.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 

Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Hochhaus 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Bäcker Fromm 13.35 Uhr 14.05 Uhr
Rathaus 13.40 Uhr 14.10 Uhr
Waldfriedhof 13.45 Uhr 14.15 UhrG
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Die Gemeinde Bammental sucht zum 1. Sep-
tember 2023 für die Kindertageseinrichtungen 
„Kleine Helden“ und Regenbogenkindergarten

Erzieher/innen (w/m/d) 
im Anerkennungsjahr 2023/24

Bammental (Rhein-Neckar-Kreis) hat ca. 6.600 Einwohner und 
ist eine Gemeinde mit einem hohem Wohn- und Freizeitwert. Sie 
verfügt über eine sehr gute Infrastruktur: großer Bildungsstand-
ort mit Kindergärten, Gemeinschaftsschule, Gymnasium und 
Internat, Sporthallen, Freibad. Bammental liegt verkehrsgünstig 
zwischen Heidelberg und Sinsheim, es gibt gute S-Bahn- und Bus-
verbindungen.
Sie überzeugen durch:
• erfolgreich abgeschlossene Fachschule
•  das Interesse an der engagierten Gestaltung der pädagogischen 

Arbeit im Zusammenwirken mit Team, Träger, Elternschaft und 
örtlichen Institutionen

•  hohe Kommunikationsfähigkeit, Motivation und Bereitschaft, 
in einem pädagogischen Team aktiv mitzuwirken und sich ein-
zubringen

•  Einsatzbereitschaft und Freude in der Arbeit mit Kindern und 
Erwachsenen

Wir bieten Ihnen:
• eine Vergütung und Sozialleistungen nach TVPöD
• qualifizierte Anleiter/innen
• flexible Arbeitszeiten, fachliche und persönliche Fortbildung
•  eine vielseitige und interessante Tätigkeit in einem motivierten 

Team
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Bitte richten Sie diese an das Bürgermeisteramt Bam-
mental, Personalamt, Hauptstraße 71, 69245 Bammental oder 
per Mail an personalamt@bammental.de. Wenn Sie vorher mit 
uns sprechen möchten, beantworten die Kindergartenleiterin-
nen Frau Schilling, Kleine Helden, Tel. 06223 484533 und Frau 
Fenske, Regenbogenkindergarten Tel. 06223 484233, gerne Ihre 
Fragen. Mehr über unsere Gemeinde und unsere Kinderbetreu-
ungseinrichtungen erfahren Sie unter www.bammental.de.
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wurden, die nach einem der Gründe aus §§ 32 bis 34 GVG nicht auf-
genommen werden durften oder sollten.

Kennen Sie das Bammentaler Bürgerauto?

Sie müssen zum Arzt, wollen Einkäufe erledigen oder 
einfach Freunde besuchen und haben kein eigenes Auto? 
Dann könnte das neue Bammentaler Bürgerauto etwas 
für Sie sein.
Das Angebot des Bürgerautos richtet sich an alle, die innerhalb von 
Bammental von A nach B und wieder zurückgefahren werden möch-
ten. Sie an zwei Tagen in der Woche die Möglichkeit, sich für einen 
Arztbesuch, einen Einkauf oder den Besuch bei Freunden für eine 
Spende pro Strecke mit dem Bürgerauto von zu Hause abholen zu las-
sen und später auch wieder nach Hause bringen zu lassen. 
Wer den Service in Anspruch nehmen will, meldet seinen Wunsch 
mindestens einen Tag vorher telefonisch im Bürgerbüro der Ge-
meinde Bammental unter der Nummer 06223 9530950 an. 
Das Bürgerauto fährt an zwei Tagen in der Woche – Freitagvormit-
tags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Dienstagnachmittags von 
13:00 Uhr bis 17:00 Uhr. 
Die ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrer fahren Sie während die-
sen Zeiten co²-freundlich mit dem Elektroauto der Gemeinde. 

Tagesmütter in Bammental

Johanna Bickel und Katja Maier, Glückskinder, Kurpfalzring 76, Tel. 
0152 52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.net

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
09.06.2023  Dietmar Dymke 70 Jahre

GEBURTEN

Sophie Gremmelmaier geboren am 26.04.2023 in Heidelberg.
Eltern: Julia und Kai Gremmelmaier
Jonah Alexander Körper geboren am 10.05.2023 in Heidelberg 
Eltern: Verena und Alexander Körper
Julius Wolf geboren am 11.05.2023 in Heidelberg.
Eltern: Marie und Jürgen Wolf

STERBEFÄLLE

Hadwig Pfisterer verstorben am 13.05.2023 in Bammental.
Dr. Klaus-Peter Henke verstorben am 04.06.2023 in Sinsheim.

FUNDSACHE

Brille brauner Rand (Bahnhof Reilsheim gefunden), Bürgerbüro 
Bammental, Tel. 9530-950

Bekanntmachung über die öffentliche Auflegung 
der Vorschlagsliste

Wahl der Schöffinnen und Schöffen der Gemeinde Bammental für 
die Amtszeit vom 1.1.2024 bis 31.12.2028 in den Schöffengerichten 
des Amtsgerichts Heidelberg und den Strafkammern des Landge-
richts Heidelberg 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 25.05.2023 den Beschluss 
über die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen für 
das Landgericht Heidelberg und das Amtsgericht Heidelberg ge-
fasst.
Die Listen liegen gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz 
(GVG) in der Zeit vom 12.06.2023 bis einschließlich 16.06.2023 zu 
jedermanns Einsicht an folgenden Orten aus:
Rathaus Bammental, Bürgerbüro, Hauptstraße 71, 69245 Bammental
Öffnungszeiten:
Montag:  07:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 08:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch: 08:30 - 13:00 Uhr
Donnerstag: 08:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:30 - 12:00 Uhr
Auf unserer Website: www.bammental.de
Gegen die Vorschlagslisten kann gemäß § 37 GVG binnen einer Wo-
che nach Schluss der Auflegung schriftlich [Gemeinde Bammental, 
Hauptamt, Hauptstraße 71, 69245 Bammental] oder zu Protokoll 
[Rathaus Bammental, Hauptstraße 71, 69245 Bammental] in der Zeit 
vom 19.06.2023 bis 23.06.2023 Einspruch ausschließlich mit der Be-
gründung erhoben werden, dass in die Liste Personen aufgenommen 

Energiespartipp:
Energieberatung – Ein Service Ihrer Gemeinde Bammental
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisie-
rung oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren 
Sie bei einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung 
von der KLiBA. Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft 
Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hil-
fe verschiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden 
Themen: • energetische Altbaumodernisierung • Neubau oder 
Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus • Hei-
zungserneuerung, Erfüllung EWärmeG • Einsatz von erneuer-
baren Energien • Stromsparmaßnahmen • Förderung und Zu-
schuss durch Kf W, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! 
Bei der KLiBA und auch in Ihrer Gemeindebücherei können 
Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Damit lässt sich 
auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den 
Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz 
oder Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energiebe-
rater Herrn Manfred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 
(KLiBA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im 
Rathaus Bammental im Raum 35, alle vierzehn Tage, donners-
tags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune! 
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AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Bündnis 90/Die Grünen

Einladung zum Familienfest der GRÜNEN Bammental
Am Sonntag, den 18.06., laden die GRÜNEN 
Bammental wieder zu ihrem Familienfest ein. Es 
beginnt um 13 Uhr am Bienenhaus beim Rückhal-
tebecken. Das Gelände ist über den Weihwiesen-
weg oder die Verlängerung der Waldstraße zu er-
reichen und ab dem Rückhaltebecken ausge- 

schildert. Es gibt Spiele für Groß und Klein, Kaffee und Kuchen so-
wie kühle Getränke und natürlich viel Wissenswertes über die Honig-
biene!
Die Einladung ist über den beigefügten QR-Code abrufbar. Alle, ob 
groß oder klein, zu mehreren oder allein, sind den GRÜNEN will-
kommen!

Petition für einen Fahrradweg 
ohne sinnlose Asphaltierung
Die geplante Asphaltierung des Waldwegs von Bammental nach Gai-
berg ist in beiden Orten zurzeit in aller Munde und wurde auch bei 
der letzten Sitzung des GRÜNEN-OVs diskutiert. Eine Petition ge-
gen die Asphaltierung der Bammentaler Teilstrecke Waldstraße bis 
Totenweghütte erreichte bisher fast 700 Unterschriften. „Wir begrü-
ßen ausdrücklich die Einrichtung eines guten Radweges zwischen 
Gaiberg und Bammental. Wir müssen aber auch die Interessen all 
derer mit einbeziehen, die gegen eine Asphaltierung sind, weil sie 
fürchten, dass dieser Waldweg für Spaziergänger*innen, Eltern mit 
Kinderwagen und/oder Kleinkindern und Menschen mit Hunden 
seinen Naherholungswert verliert“, stellte Vorstandsmitglied Dr. Ke-
vin Roth klar.
Auch das Ergebnis der Diskussion im Ortsverband war einstimmig: 
Ein guter Radweg zwischen Gaiberg und Bammental ist für beide Ge-
meinden wichtig und sollte unbedingt realisiert werden. Die GRÜNE 
Gemeinderatsfraktion wird sich nun dafür einsetzen, dass die bisheri-
ge Planung nochmals überarbeitet wird.  (kr)
Weitere Termine:
14.06.2023 19.30 Uhr: öffentlicher GRÜNEN-Stammtisch, Restau-
rant Korfu bei Theo
18.06.2023 ab 13 Uhr: Familienfest, Bienenhaus am Rückhaltebe-
cken (weitere Infos s. QR-Code)
12.07.2023 19.30 Uhr: öffentlicher GRÜNEN-Stammtisch, Restau-
rant Korfu bei Theo

Nachbarschaftshilfe

Aus organisatorischen Gründen bleibt unser Büro am Donnerstag, den 
15.06.2023 geschlossen. Vielen Dank für Ihr Verständnis
Ihre Einsatzleitung

Freiwillige Feuerwehr Bammental

FEUERWEHR-Cup ab sofort verfügbar 
Seit dem 01.06.2023 ist der FEUERWEHR-Cup beim Eiscafé Pouli 
erhältlich. Für jeden verkauften FEUERWEHR-Cup gehen 1,00 € an 
unsere Jugendfeuerwehr. 
Im Zusammenhang mit dieser Aktion möchten wir das Thema Mit-
gliederwerbung wieder aufgreifen. Unter dem Motto „Wir brauchen 

Ausstellung des Kunsttreffs ab 25.Juni
Am Sonntag, 25.Juni um 11:00 lädt der Kunst-Treff zur 
Vernissage der Ausstellung „Grün“ ein. 
Es werden Arbeiten zu sehen sein von: 
Thomas Böse-Freitag, Ursula Breitenbach, Reinhold 
Busert, Maren Giljohann, Adelio Marinelli, Cornelia 
Merkel, Franziska Morgner-Fanderl, Sunhild Müller, 
Renate Schmeing, Maria van Bebber.
Wir freuen uns, euch vielfältige Variationen zum Thema 
„Grün“ zeigen zu können: vom naturalistischen 
Ölgemälde bis zur abstrakten Komposition in Aquarell, 
Acryl- und Ölmalerei, Experimentellem mit 
unterschiedlichen Materialien und in der Technik des 
Quiltens.
Lasst euch mit einem Glas Sekt verwöhnen und genießt 
einen abwechslungsreichen Vormittag in unserem Haus! 

Termine im Juni:
Am 24.6. findet das Seniorencafé nicht statt (BUGA-
Fahrt), alle, die nicht mitfahren, sind herzlich eingeladen, 
sich im Familiencafé zu treffen.
9. Juni, 19:30:  Schottisch Tanzen (mit Voranmeldung 
bei: steffhd@gmx.de)
25. Juni, 11 Uhr: Vernissage „Grün“
26. Juni: Fotostammtisch
27. Juni: Kunsttreff
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dich!“ freuen wir uns Interessierte künftig in unseren Reihen begrü-
ßen zu dürfen. 
Die Übungszeiten im Überblick:
Einsatzabteilung: jeden Mittwoch ab 19.30 Uhr 
Jugendfeuerwehr: alle zwei Wochen montags ab 18.00 Uhr
Kinderfeuerwehr: jeden ersten Montag des Monats ab 16.30 Uhr 
Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.feuerwehr-bammental.de

Waldschwimmbad Förderverein

Gerda-Mende-Bank:  
zweimal 90 Jahre im Waldschwimmbad 
Vor 90 Jahren standen die Arbeiten am Bammentaler Waldschwimm-
bad vor dem Abschluss. Begonnen im Spätjahr 1932 zur Beschäfti-
gung von Arbeits- und Erwerbslosen fand die Eröffnung Anfang 
August vor 90 Jahren statt. Im selben Jahr wurde Gerda Mende ge-
boren, die jetzt ihren 90ten Geburtstag feiern konnte. Sie ist als „Ge-

meindemutter“ und aus ihren 
vielfältigen jahrzehntelangen 
Ehrenämtern fast allen in unse-
rer Gemeinde ein Begriff. Als 
Bammentalerin ist ihr Leben 
eng mit dem Waldschwimmbad 
verbunden und so überlegte sich 
ihre Familie ein ganz besonderes 
Geschenk für sie. Schnell waren 
die Mittel zusammen, um eine 
„Waldschwimmbad-Sofabank“ 
bzw. die Gerda-Mende-Bank zu 
ihrem Geburtstag zu bestellen. 

Von der Qualität und den angenehmen Liegeeigenschaften konnte sich 
jetzt die Jubilarin bei der offiziellen „In-Dienst-Stellung“ gemeinsam 
mit Ihrem Sohn Michael Mende sowie Verwandten und Freunden 
überzeugen. Über die weitere Attraktivitätssteigerung des Schwimm-
bades freut sich für DLRG und Förderverein Albrecht Schütte. „Solch 
eine Spende ermöglicht Angebote, die eine Gemeinde kaum so schaf-
fen kann und zeigt die enge Identifikation der Menschen mit ihrem 
Bad. Wir wünschen Gerda Mende und allen Besucherinnen und Besu-
chern viel Freude beim Ausruhen auf dieser Bank.“
In diesem Sinne erfreut sich die Gerda-Mende-Bank bereits jetzt tag-
täglich im Bammentaler Freibad großer Beliebtheit. 

Gerda Mende genießt mit Verwandten und Freunden darunter mit Albrecht 
Schütte für DLRG und Förderverein ihre Bank

Bund

„Raus und was Erleben“ für alle Kinder ab 6 Jahren 
am Samstag, 10. Juni 2023 von 11.00 bis 14.00 Uhr
Am kommenden Samstag geht es endlich wieder raus in die Natur! 
Das Programm beinhaltet je nach Lust und Laune: nach Kaulquap-
pen schauen, Wiesenkräuter kosten, Schnitzen, am Bach spielen und 
was uns sonst noch einfällt. 
Info und Anmeldung: Luzy Körtgen (M. Sc. Biologin)
rausundwaserleben@posteo.de 
Teilnahmegebühr: 8,– € /Kind, je weiteres Geschwisterkinder 
6,– €. In begründeten Fällen weniger. Der Treffpunkt wird bei An-
meldung mitgeteilt. Bitte auf Wetter und Waldangepasste, strapa-
zierfähige Kleidung achten, die sehr dreckig werden darf und ein 
Vesper mitgeben. 

Landfrauenverein Bammental
Hallo Ihr Landfrauen, wir treffen uns zum 1. Sommertreff am 22.6. 
um 18.00 Uhr zum Eisessen in das „Eiscafè Rose“ bei der Schule 
bzw. Elsenzpassage. Wer Lust und Zeit hat, kommt einfach vorbei. gh

Volks-Chor

3 Tage mit dem Volks-Chor im Oberpfälzer Wald
Gelungener Vereinsausflug bei herrlichem Pfingstwetter
Knapp 40 Vereinsmitglieder, Freunde und Gäste starteten am 
Samstag, den 27. Mai zum diesjährigen Vereinsausflug in die Ober-
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pfalz, oder genauer gesagt, in den Oberpfälzer Wald um Amberg 
und Weiden.
Zunächst ging die Fahrt nach Amberg, in die ehemalige Hauptstadt 
der „oberen Pfalz“ und bis 1648 auch dem zweiten Regierungssitz der 
Kurpfalz, bevor Stadt und Land an Bayern abgetreten werden muss-
ten. Aufgeteilt in zwei Gruppen erkundete man die Altstadt mit dem 
Kurfürstlichen Schloss, dem Marktplatz mit Rathaus und der mächti-
gen St. Martins-Kirche. Danach hatte man Freizeit eingeplant, die von 
vielen Reiseteilnehmern zu einem Mittagessen genutzt wurde.

Am Nachmittag ging es weiter nach Tännesberg inmitten des Ober-
pfälzer Waldes, wo im Hotel zur Post Quartier bezogen wurde. Hier 
war schon die Kaffeetafel für die Volks-Chorler gedeckt und bei einer 
Tasse Kaffe mit Käse- und Obstkuchen traf man sich auf der über-
dachten Terrasse des Hotels. Ein gemeinsames Abendessen mit defti-
gem Schweinebraten und Knödel schloss den ersten Reisetag ab.

Am Sonntag holte uns unser Reiseführer Wolfgang ab, um uns auf 
einer Rundfahrt durch den Oberpfälzer Wald einige der Sehenswür-
digkeiten dieser Region an der Grenze zu Böhmen/Tschechien zu 
zeigen. Auf der Fahrt durch „das stille Land an der Grenze“ mit sei-
nen unzähligen Karpfenteichen kam man nach Pleystein mit seinem 
Kloster und der Wallfahrtskirche auf einem 38 Meter hohen Rosen-
quarzfelsen. Über Vohenstrauß und Neustadt an der Waldnaab, der 
kleinsten Kreisstadt Bayerns, ging es weiter nach Parkstein, wo ein 
erloschener Vulkan, laut Alexander von Humboldt „der schönste Ba-
saltkegel Europas“, besichtigt wurde. Nach einem Halt in Windische-
schenbach, am tiefsten Bohrloch Europas mit einer Tiefenbohrung 
von insgesamt 9 Kilometern, wurde das Ziel für die Mittagspause 
angesteuert.

In Neuhausen, dem Sitz der aus der Fernsehsendung „Franken lacht 
zur Fassenacht“ bekannten Altneihauser Feuerwehr, war im Biergar-
ten einer Zoiglstube, bei selbstgebrautem Bier und zünftigen Brotzei-
ten die Stimmung bestens und der Aufbruch von hier fiel den Reise-
teilnehmern wirklich sehr schwer.

Aber mit der Basilika in Waldsassen, einer der schönsten Barock-
kirchen Süddeutschlands und Konnersreuth, dem Geburts- und 
Sterbeort der stigmatisierten Resl von Konnersreuth ging es durch 
das Stiftsland wieder zurück nach Tännesberg. Hier trafen sich die 
Volks-Chorler nach dem Abendessen dann auf der Terrasse und lie-
ßen den zweiten Reisetag ausklingen.

Am Pfingstmontag ging die Fahrt nach Weiden in der Oberpfalz, wo 
uns Wolfgang bei einem Stadtspaziergang seinen Geburtsort zeigte. 
Danach gab es Gelegenheit, um entweder eine Weisswurst oder ein 
anderes bayrisches Schmankerl zu genießen.
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Am frühen Nachmittag wurde dann die Rückfahrt angetreten und in 
Hirschau am „ Monte Kaolino“, einem durch den Kaolinabbau aufge-
schüttetem Abraumberg mit Skipiste und Sommerrodelbahn, noch-
mals Station gemacht.

In einem Restaurant in Forchtenberg im Hohenloher Land beging die 
Reisegruppe dann bei einem Abendessen den Abschluss des diesjäh-
rigen Vereinsausflug.
Der 1. Vorsitzende Ronald Stoll dankte Eberhard Steinmann und 
Herbert Jäger für die Organisation des Ausflugs 2023 und freute sich, 
dass künftig Herbert Jäger, als sein Nachfolger die Planung und Rei-
seleitung der Vereinsausflüge gemeinsam mit Eberhard Steinmann 
weiterführen wird. 2. Vorsitzender Hans-Jürgen Siffling überreichte 
beiden ein Dankeschön der Ausflugsteilnehmer.
Zum Abschluss gaben Ronald Stoll und Herbert Jäger dann noch be-
kannt, dass der Vereinsausflug 2024 vom 30. Mai bis 02. Juni in die 
Oberlausitz, nach Görlitz, Bautzen und ins Zittauer Gebirge führen 
wird. Mit diesem Ausflug ist dann auch ein Jubiläum verbunden; 
denn seit dann 40 Jahren werden die Vereinsausfluge des Volks-Chor 
mit ES Touristik unter dem Motto „Reisefreunde unterwegs“ mit 
Eberhard Steinmann durchgeführt.

Posaunenchor
Bammental

Posaunenchor Bammental

Einladung zum 120 Jahre Jubiläumskonzert 
des Posaunenchors Bammental
Wir möchten Sie ganz herzlich zum bevorstehenden 120 Jahre Jubi-
läumskonzert des Posaunenchores Bammental am Sonntag, den 18. 
Juni um 10 Uhr in der evangelischen Kirche Bammental einladen. 
Der Posaunenchor Bammental wurde im März 1903 auf Initiative 
von Pfarrer Hilspach gegründet und hat sich seitdem immer wieder 
weiterentwickelt, sich selbst neu erfunden und ist heute bei weitem 
nicht mehr nur kirchliche Begleitmusik. 
Der erste öffentliche Auftritt unseres Chores fand zur Einweihung 
der neuen Kirche am 15. Mai 1904 statt. Passenderweise spielten die 
Bläser zu diesem Anlass den Choral „Tut mir auf die schöne Pforte“. 
Nachdem es in den 60ern zeitweilig zwei konkurrierende Posaunen-
chöre in Bammental gab, vereint der Posaunenchor nun schon seit 50 
Jahren wieder Alt und Jung im gemeinsamen Musizieren und das wol-
len wir mit Ihnen zusammen musikalisch feiern.  
Nachdem wir bei unserem 110-jährigen Jubiläum äußerst positive Er-
fahrungen mit Dieter Wendel, dem leitenden Landesposaunenwart 
aus Bayern, gemacht haben, möchten wir Ihnen diesmal eine beson-
dere Musikerin aus Bayern vorstellen. Wir freuen uns, die Landespo-
saunenwartin Kerstin Dikhoff ankündigen zu dürfen. Sie hat Posaune 
in Mannheim und Nürnberg studiert und ist seit über 23 Jahren aktiv 
als Landesposaunenwartin in Bayern tätig. Zu unserem Jubiläum la-

den wir wie immer Bläser aus dem gesamten Bezirk ein, an unserem 
gemeinsamen Probewochenende teilzunehmen und den Festgottes-
dienst mitzugestalten. Doch auch Sie sind herzlich eingeladen, unser 
Jubiläum mit uns zu feiern und gemeinsam wundervolle Musik zu 
erleben. 
Bitte merken Sie sich schon jetzt Sonntag, den 18. Juni, in Ihrem 
Kalender vor. Neben den Ehrungen unserer langjährigen Mitglieder 
werden wir im Festgottesdienst sicherlich viele mitreißende Stücke 
zum Besten geben. Wir freuen uns darauf, diesen besonderen Anlass 
mit Ihnen zu teilen und gemeinsam einen unvergesslichen musikali-
schen Tag zu erleben.
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Ausflug zur Bundesgartenschau Mannheim 

 Foto: Lukac-Diehl
Im Rahmen des Senioren-Programms ist am Dienstag, 
20.06.2023 eine Fahrt zur Bundesgartenschau nach Mannheim 
geplant, zu der wir Sie, liebe Seniorinnen und Senioren herzlich 
einladen. 
Wir fahren mit öffentlichen Verkehrsmitteln, der Fahrpreis ist im 
Ticketpreis  von 25,00 € enthalten. Da das Gelände der Bundes-
gartenschau sehr weitläufig ist, sollten Sie gut zu Fuß sein.  
Der VdK Ortsverband Wiesenbach schließt sich dem Ausflug an 
und bezuschusst die Teilnahme für jedes VdK-Mitglied mit 10,00 €.
Damit wir rechtzeitig planen und die Karten bestellen können, 
bitten wir Sie, wenn Sie Interesse haben teilzunehmen, sich bald-
möglichst im Rathaus Zimmer 9 anzumelden und den Ticketpreis 
zu begleichen.
Die genaue Abfahrtszeit wird in den Gemeindenachrichten recht-
zeitig bekannt gegeben.
Wir freuen uns auf zahlreiche Interessenten.

Für den SeniorenTreff
 Eric Grabenbauer Brigitte Stauber
 Bürgermeister Seniorenbeauftragte

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Verkehrseinschränkungen durch Bauarbeiten  
im Bereich Panoramastraße – Kreuzungsbereich 
„Im Winkel“ bis Panoramastr. 44

Zur Sicherstellung und Erweiterung der Energieversorgung wird 
die Firma Omexom aus Ubstadt-Weiher im Auftrag der Syna in der 
Zeit vom voraussichtlich 12.06.23 bis 21.07.23 Tiefbauarbeiten zur 
Stromkabelerneuerung im Bereich der Panoramastraße (ab „Im Win-
kel“ bis ca. Panoramastr. 44) vornehmen. Hierbei werden der Geh-
weg und die halbseitige Fahrbahn in Anspruch genommen. In dieser 
Zeit kommt es zu Fahrbahneinengungen und der Gehweg ist nicht 
passierbar. Entsprechende verkehrsrechtliche Anordnungen werden 
vom Straßenverkehrsamt veranlasst.
Die Gemeinde lässt in diesem Zusammenhang die in einem Teilbe-
reich vorhandene asphaltierte Gehwegoberfläche gegen einen Pflas-
terbelag austauschen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Einladung zur Informationsveranstaltung  
„Starkregen- und Überflutungsvorsorge“  
am 21. Juni 2023

Was macht Starkregen so gefährlich? Wie kann ich mein Zuhause 
wirksam vor Überflutungen schützen? Diese Fragen gehen uns alle an 
und wurden beim Starkregenereignis am 28.04.2023 in Wiesenbach 
deutlich. 
Damit alle Bürgerinnen und Bürger das persönliche Risiko für Schä-
den durch Überflutung besser einschätzen und mögliche Vorsorge-
maßnahmen treffen können ist die Information der Bevölkerung ein 
wichtiger Bestandteil des Starkregenrisikomanagements. Die Starkre-
gengefahrenkarten sind bereits seit 2020 unter www.starkregengefahr.
de/baden-wuerttemberg/gvv-neckargemuend im Internet einsehbar.
Die Gemeindeverwaltung Wiesenbach lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger zu einer  

Informationsveranstaltung  
„Starkregen- und Überflutungsvorsorge“ 

Mittwoch, 21. Juni 2023, 19 Uhr, Bürgerhaus Wiesenbach 
ein. Herr Dr. André Assmann von der Firma Geomer wird an diesem 
Abend auf folgende Fragen eingehen:

Wo kann ich mich informieren?
Was sagen die Starkregengefahrenkarten?

Welche Vorsorgemaßnahmen gibt es?

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

Im Anschluss stehen Herr Dr. Assmann und Herr Oliver Schnese 
vom Ingenieurbüro Martin-Schnese für Rückfragen zu Verfügung.
Bitte denken Sie an das Undenkbare, sorgen Sie vor und nutzen Sie 
diese Möglichkeit der Information!

TERMINE
12.06.23 20 Uhr, Sitzung des Freundeskreises Desk Bürgerhaus
14.06.23 Sprechstunde des Pflegestützpunkt (bitte Termin vereinbaren) Bürgerhaus
17.06.23 13:30 - 17 Uhr, Tag der offenen Tür im Kath. Kindergarten St. Michael Kath. Kindergarten
20.06.23 Ausflug zur Bundesgartenschau für Seniorinnen und Senioren sowie VdK-Mitglieder
21.06.23 19 Uhr, Informationsveranstaltung „Starkregen- und Überflutungsvorsorge“ Bürgerhaus
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Grundstückspflege

Zu Beginn der Frühlings- und Sommermonate blüht die Natur wie-
der auf und erfreut uns mit viel frischem Grün und bunten Blüten. 
Trotz all der Farbenpracht ist es leider unvermeidlich, dass der Grün-
bewuchs an Gehwegen, Radwegen und an unübersichtlichen Stellen 
zurückgeschnitten werden muss. 
Hierbei ist vor allem zu beachten, das Hecken bis auf die Grund-
stücksgrenzen zurückgeschnitten werden müssen. Grundsätzlich 
müssen Gehölze an Straße und Wegen ganzjährig zurückgeschnitten 
werden. Die Regeln des Naturschutzgesetzes gelten für die Auslich-
tung im Rahmen der Verkehrssicherheit nicht. Bitte beachten Sie das 
über Fußwegen eine lichte Höhe von 2,50 m gegeben sein muss. Über 
Fahrwegen (egal ob Durchgangs- oder Wohnstraßen) müssen 4,5 m 
frei sein. Zudem dürfen Sträucher und Hecken Verkehrsschilder und 
Straßenleuchten nicht verdecken. Weiterhin sollten Sichtdreiecken 
an Straßen, Kreuzungen und Einmündungen ist im Interesse der Ver-
kehrssicherheit freigehalten werden.
Unzulässige Sichtbehinderungen können nämlich ursächlich sein für 
ansonsten vermeidbare Verkehrsunfälle. Zudem können Grünzeug 
das in Fuß- und Radwege hineinragt zu Gefahrenquellen werden, 
beispielsweise bei Begegnungsverkehr. 
Zu den Pflichten der Grundstückseigentümer gehört darüber hinaus 
die Beseitigung von Schmutz, Unrat und Laub auf Gehwegen. Erheb-
licher Unkrautbewuchs und Gefahrenquellen sollten unverzüglich 
entfernt werden.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

12.06.  Gut, Bernhard 70 Jahre
14.06.  Stumpf, Horst 80 Jahre
15.06.  Kohl, Hans-Peter 85 Jahre
Den genannten Jubilaren und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glück-
wünsche !!!

GEBURTEN

Leonie Frohloff ist am 23.05.2023 in Sinsheim geboren.
Eltern: Nadeschda und Elon Frohloff.

Katholischer Kindergarten St. Michael

Herzliche Einladung zu unserem Tag der offenen Tür  
unter dem Motto „Sprache trifft auf…“

MUSIK 

KUNST 

 
 

SINNE  

KULTUR 

NATUR 

 

 
  

 
 
 
 

Sprache 

trifft auf 

BEWEGUNG 

im katholischen Kindergarten St. Michael Wiesenbach 

Samstag,17.06.2023 

13.30 – 17.00 Uhr 

TAG DER OFFENEN TÜR 
 

Ausstellung der Arbeiten der Kindergartenkinder 
zu den einzelnen Schwerpunkten 

Kreativ- und Mitmachangebote 
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Ein Jahr lang wurde unser komplet-
tes Team zu Sprachförderkräften zu-
satzqualifiziert. 
Dies haben wir zum Anlass genom-
men, das Thema Sprache aus ver-
schiedenen Blickwinkeln mit den 
Kindern anzugehen, darzustellen und 
zu dokumentieren. Und so freuen wir 
uns, Ihnen an diesem Tag die Ergeb-
nisse der Kinder zu präsentieren. In 
jedem Gruppenraum sind Werke 
aus allen Gruppen zum jeweiligen 
Schwerpunkt ausgestellt. Gleich-

Bürgermeisteramt Wiesenbach
Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen 
ist eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorge-
nommen werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung  
 970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“ 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Helga Berger  46060
Frau Veronika Fritz   8004809
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
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Für die Planung und Kartenbestellung ist eine Voranmeldung nötig. 
Bitte melden Sie sich baldmöglichst im Rathaus Zimmer 9 an und 
entrichten Sie dort auch Ihre Teilnehmergebühr.
Die genaue Abfahrtszeit wird in den Gemeindenachrichten rechtzei-
tig bekannt gegeben. Bertold Dünzl, VdK-Ortsvorsitzender

Blütenmeer auf der BUGA. Foto: Daniel-Lukac

Freundeskreis Heimatmuseum

„Licht und Transparenz“ –  
3. Vernissage im Jubiläumsjahr
Ausstellungseröffnung von Ingrid Mack begeistert die Besucher
In der Welt der Kunst gibt es Techniken, die durch ihre einzigarti-
ge Faszination herausstechen. Eine solche Technik ist zweifellos das 
Aquarell. Unter dem Motto „Licht und Transparenz“ präsentiert die 
Künstlerin Ingrid Mack ihre vielfältigen und anspruchsvollen Werke 
in dieser aktuellen Ausstellung. In ihren Gemälden gelingt es Frau 
Mack die Leuchtkraft, Reinheit und Transparenz von Farben zum 
Ausdruck zu bringen.

Seit über 15 Jahren widmet sich 
Ingrid Mack der Kunst des Aqua-
rellierens. Ihre Leidenschaft be-
gann mit den ersten Pinselstri-
chen auf dem Papier und 
entwickelte sich im Laufe der 
Zeit zu einer wahren Kunstfertig-
keit. Um ihr Talent weiter zu ver-
feinern, nahm sie an zahlreichen 

Fortbildungen und Seminaren bei renommierten Künstlern wie Helga 
Lang, Martin Lutz, Ingrid Buchthal und Olga Malkovskaja teil.

    
Ingrid Mack mit Ihrem Ehegatten Walter, der zur Kunstfertigkeit von Ingrid in 
seiner Einführung gesprochen hat. Foto: AZi – Herma Proissl
Die Ausstellungseröffnung von Ingrid Mack lockte viele Kunstlieb-
haber aus Wiesenbach und der näheren Umgebung an. Die Besucher 
waren beeindruckt von der Vielfalt und der technischen Raffinesse 
der gezeigten Werke. Die Künstlerin selbst war überwältigt von der 

zeitig laden wir Sie ein, selbst aktiv zu werden. Nutzen Sie die Mög-
lichkeit, gemeinsam mit den Kindern kreativ zu werden, zu singen, zu 
tanzen, eine Geschichte als Kamishibai zu erleben und die Filmpro-
duktion der Lerchengruppe anzusehen. Und wenn Sie zwischendurch 
eine Pause brauchen, gibt es im Pfarrzentrum verschiedene Leckerei-
en als Stärkung. Unsere Vorbereitungen sind nahezu abgeschlossen. 
Was uns nun noch fehlt, sind Sie, unsere Gäste!
Verbringen Sie einen interessanten, abwechslungsreichen und in-
formativen Nachmittag bei uns und mit uns! Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen, alle Kinder und das Kiga-Team 
 des kath. Kindergartens St Michael Wiesenbach

Indianer- Erlebniswoche im kath. Kindergarten
Vom 30.05. - 02.06.2023 fand die diesjährige Pfingstferienbetreuung 
unter dem Motto „Indianer“ statt. Zunächst haben die Kinder ihr be-
reits erworbenes Wissen im Morgenkreis berichtet. Anhand eines Bil-
derbuches erfuhren und lernten die Kinder noch weitere wichtige In-
formationen über die Nord- Amerikanischen Ureinwohner kennen.
Jedes Kind wählte sich einen „indianischen Namen“ aus und gestal-
tete einen Federkopfschmuck. Im täglichen Morgenkreis lernten wir 
indianische Lieder und Fingerspiele kennen, hörten Geschichten und 
gingen bei einer Mitmachgeschichte auf Büffeljagt.
Wir gestalteten Halsketten, stellten unsere eigenen Schminkfarben 
her, die natürlich auch gleich ausprobiert werden mussten. Die Kin-
der lernten den Umgang mit Pfeilen, die sie zuvor selbst gestalteten. 
Zum Ende der Woche waren alle Kinder sicher „zu Pferd“ und schaff-
ten es sich gekonnt auf dem Steckenpferd zu halten und lernten sich 
geräuschlos fortzubewegen. Beim Durchlaufen einiger „Wetterspiele“ 
zeigten die Kinder Geschick und hatten sichtlich Freude.
Abschließend haben wir Tipis aus süßen Leckereien angerichtet und 
uns diese schmecken lassen. Allen Teilnehmenden hat es sehr viel 
Freude bereitet und wir können nach dieser Woche auf vier ganz tolle, 
erlebnisreiche Tage zurückblicken.
 Nicole Knobloch und Kathrin Lawrenz

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

VDK Ortsverband

Der VdK Ortsverband Wiesenbach fährt mit auf die 
BUGA nach Mannheim
Liebe Mitglieder des VdK, die Gemeinde lädt im Rahmen des Seni-
oren-Programmes am Dienstag, 20.06.2023, zur Fahrt auf die Bun-
desgartenschau nach Mannheim ein. Der VdK Ortsverband Wiesen-
bach schließt sich dieser Fahrt an und unterstützt seine Mitglieder 
bei der Teilnahme mit einem Zuschuss auf den Ticketpreis von 10 
Euro. Der Ticketpreis vergünstigt sich somit auf 15 EUR. Die Fahrt 
mit den öffentlichen Verkehrsmitteln ist im Ticketpreis enthalten.
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positiven Resonanz. Sie betonte in wenigen Worten, wie wichtig es 
für sie sei, ihre Leidenschaft mit anderen Menschen teilen zu können.
Die Ausstellung „Licht und Transparenz“ zeigt die beeindruckende 
Kombination von Licht und Transparenz, die Ingrid Mack in ihren 
Aquarellen eingefangen hat. Mit gekonntem Umgang von Pinsel und 
wasserlöslichen Farben schafft sie es, die Schönheit der Natur und 
die Atmosphäre von Landschaften in ihren Werken festzuhalten. 
Betrachtet man ihre Bilder, kann man förmlich die frische Luft und 
die Leichtigkeit spüren, die von ihnen ausgeht. Ebenso faszinierend 
sind auch Macks surreale Bildschöpfungen, die den Betrachter in eine 
Traumwelt entführen. Hier verbindet sie geschickt Realität und Fan-
tasie und schafft so einzigartige Kunstwerke, die zum Nachdenken 
anregen und die Grenzen der Vorstellungskraft überschreiten.
Bis zum 25. Juni kann man diese außergewöhnliche Ausstellung in 
den schönen Schaufenstern der Ziegelei betrachten.

Die naturnahe Darstellung des „Reilser 
Dörndl“ zeigt den historischen Wach- und Uh-
renturm im Bammentaler Ortsteil.  Foto: AZi

Diese finale Ausstellung 
„Licht und Transparenz“ 
von Ingrid Mack ist zwei-
fellos ein Highlight für 
sie ganz persönlich. Ihre 
Aquarelle sind geprägt 
von einer einzigartigen 
Leichtigkeit, Frische und 
Spontaneität, die den Be-
trachter in eine Welt der 
Farben und Emotionen 
entführen. Besucher ha-
ben an den kommenden 
Sonntagen jeweils von 
14.30 - 17.00 Uhr in der 
Ziegelei die Gelegenheit 
sich von der Kunstfertig-
keit von Ingrid Mack ver-
zaubern zu lassen und 
dabei mit der Künstlerin 

ins Gespräch zu kommen. Das Ausstellungsende ist am Sonntag, der 
25. Juni 2023.
 Freundeskreis Heimatmuseum - Alte Ziegelei, Jürgen Berger

Eindrucksvoll gelingt es Ingrid die Bewegung von Personen in diesem Bild ein-
zufangen.  Foto: AZi

   

Auch Walter Mack konnte einen kleinen Teil seiner Werke präsentieren. 
 Foto: AZi

Musikverein Wiesenbach

Öffentliche Probe sorgt für schöne Klänge 
in ganz Wiesenbach
Anfeuern, Mitsingen, Tanzen und für gute Stimmung sorgen – was 
wäre ein Verein nur ohne seine Fans, insbesondere seinen Fanclub? 
Für den Musikverein Wiesenbach sind das die „MV Ultras“, eine klei-
ne Gruppe aus jungen Erwachsenen in Wiesenbach, welche uns bei 
vielen Auftritten tatkräftig unterstützen. Da kam der MV natürlich 
gern ihrer Bitte nach, eine öffentliche Probe zu geben, um so auf das 
Wochenende einzustimmen, an dem die „72h-Übung“ der MV Ultras 
und Freunde stattfand.
An vergangenem Freitagabend, den 02.06., dirigierte Paul Arnold so-
mit ein Programm, welches auch schon die erste Vorbereitung für das 
kommende Musikfest darstellte. Über die Verstärkeranlage begrüß-
ten wir natürlich erst einmal ganz Wiesenbach. Da die Probe auf dem 
Parkplatz der Biddersbachhalle stattfand, legten einige Gäste, die zu-
fällig vorbei gingen, einen Stopp ein und lauschten der Musik. Sogar 
über WhatsApp erreichten uns Nachrichten, wie schön unsere Musik 
in der Hauptstraße klingen würde und man es sich auf dem Balkon, 
bei angenehmen Temperaturen, gemütlich machte, um die Musik zu 
genießen. Am Ende der Probe, gegen 21:30 Uhr, ließ man den Abend 
zusammen ausklingen. Eileen Weil 

Der MV auf dem Parkplatz der Biddersbachhalle

Die MV Ultras lauschen der Musik

TV Germania

Neue Angebote für Senioren beim TV Germania
Seit Dienstag, den 16.05.2023, 9:30-10:30 Uhr bietet Liane Winkel-
bauer eine weitere Gymnastikgruppe für Frauen und Männer an. 
Einfach mal vorbei kommen und mitmachen! Für nähere Informa-
tionen rufen Sie einfach bei Liane Winkelbauer an. Tel.: 06226 6957
Freitags von 10:15-11:00 Uhr gibt es das neue Angebot von Andrea 
Lützen: Gymnastik und Tanz zu Musik aus aller Welt – für Men-
schen mit körperlichen Einschränkungen. Bitte telefonisch bei 
Andrea Lützen anmelden.(06223 9737666). Für beide Angebote gilt 
unverbindlich „reinschnuppern“. Die Übungsleiterinnen freuen sich 
auf Sie.
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Standesamt nur eingeschränkt erreichbar

Urlaubsbedingt ist das Standesamt bis 20. Juni nur zu 
folgenden Zeiten besetzt:
Montags, dienstags und freitags je von 8 - 12 Uhr.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Zwei Abschiede… 

Hätten Sie die beiden noch erkannt?
Mit einem lachenden 
und einem weinenden 
Auge haben wir heute 
Karin Oehmig und Mar-
tin Weber aus dem Team 
verabschiedet.
Zusammen waren sie 
beide unglaubliche 78 
Jahre im Dienst der Ge-

meinde. Das muss Ihnen erstmal jemand nachmachen.
Karin Oehmig geht in den wohlverdienten Ruhestand und Martin 
Weber wechselt zu den Kollegen*innen in Bammental.

Wir wünschen den beiden einen tollen Start in den neuen Lebensab-
schnitt und alles Gute!

… und ein Willkommen

Uwe Klein gehört seit letzter Woche neu zum Bauhofteam. 
Herr Klein kommt aus Leimen und war bisher im Steinbruch Nuß-
loch beschäftigt. 
Wir wünschen ihm einen guten Start bei der Gemeinde Gaiberg.

Pflegestützpunkt

Ab Dienstag, den 22.06.23 findet die Sprechstunde des Pflege-
stützpunktes im Rathaus Gaiberg im kleinen Besprechungszimmer 
statt.
Eine vorherige Anmeldung bei Frau Hahn unter der Telefonnum-
mer 06221 522 2737 oder per Mail an n.hahn@Rhein-Neckar-Kreis.
de ist notwendig.
Künftig ist eine Sprechzeit des Pflegestützpunktes am 4. Donnerstag 
im Monat im Rathaus Gaiberg in der Zeit von 13-16 Uhr möglich.

Stadtradeln – Endergebnis

Vom 7. - 27.05. hieß es wieder „Radeln für ein gutes Klima“. Zahl-
reiche Radler*innen waren unterwegs und sammelten Kilometer für 
ihre Kommune. Auch die Gaiberger*innen traten fleißig in die Peda-
le: Insgesamt radelten die 30 Radler in 5 Teams 8.333 km. Ein tolles 
Ergebnis für Gaiberg. Wäre dieselbe Strecke mit dem Auto zurückge-
legt worden, wäre 1 Tonne CO2  produziert worden. 
Wir danken den Radler*innen für Ihren Einsatz für den Klimaschutz 
und freuen uns auf das Stadtradeln 2023. 

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

GEBURTSTAGE

05.06.2023  Alois Kreß 95 Jahre
06.06.2023  Jutta Büch 70 Jahre
Allen Geburtstagskindern – auch den Ungenannten – entbieten Bürgermeiste-
rin, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung herzliche Glückwünsche.

Gaiberg
www.gaiberg.de
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Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0159 06719906
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr

Veranstaltungskalender
05.06.2023 KliBA Energieberatung, 16.00 – 18.00 Uhr,  
Bürgerforum, nur mit Termin
15.06.2023 Mitgliederversammlung Obst- und Garten- 
bauverein, 19.30 Uhr, Bürgerforum
19.06.2023 Generalversammlung Heimat- und Kulturverein, 
19.00 Uhr, Bürgerforum
21.06.2023 Jahreshauptversammlung MGV Sängerbund, 
19.00 Uhr, SC-Clubhaus
bis 23.06.2023 Ausstellung „Nicht alles was Flügel hat, 
fliegt“ von Ilse Kory im Rathaus zu den Öffnungszeiten

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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Goldene Hochzeit
Am Donnerstag, den 08. Juni 2023 feiern die Eheleute 
Carmen und Hansjörg Elzer ihre Goldene Hochzeit. 
Zum Fest gratulieren Bürgermeisterin Müller-Vogel, der 

Gemeinderat der Gemeinde Gaiberg und die Gemeindeverwaltung 
recht herzlich und wünschen ihnen für die nächsten Jahre alles Gute 
und viel Glück! 

xxx AUS DEN EINRICHTUNGEN

Gemeindebücherei Gaiberg
„Wenn bei Flugzeugen die Motoren ausfallen, ist das nicht das Ende des 
Flugs. Die Flugzeuge fallen nicht wie Steine vom Himmel. Sie gleiten wei-
ter […], um dann beim Versuch des Landens zu zerschellen. […] Der 
Sommer war der Gleitflug unserer Liebe.“ 
 (Bernhard Schlink, aus dem Buch „Der Vorleser“)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, die Liebe an sich, aber auch zwi-
schenmenschliche Beziehungen haben schon immer einen festen 
Platz in den verschiedenen Genres von Büchern gehabt. Man kann 
diese auf so vielfältige Art und Weise beschreiben, dass mit Sicherheit 
für jeden Leser einmal in irgendeinem Buch die Liebe genau richtig 
für seine momentane Situation beschrieben wird. Suchen Sie Ihr 
(oder sucht ihr euer) persönliches „Leserliebesglück“ in der Gemein-
debücherei!  
Nächste Veranstaltung:
Fotoausstellung
URBAN FEVER – Wir holen die Welt nach Gaiberg
Fotografien von Jürgen Bürgin
7. Juli bis 8. Oktober 2023 im Bürgersaal Gaiberg
Vernissage Freitag, 7. Juli 2023, 19 Uhr, Eintritt frei
Einführungsrede: Kristina Hortenbach, Promireporterin und Auto-
rin, Musik: Stumm-Band
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Le-
ser*innen in unserer Gemeindebücherei!
 Sascha Nikolajewicz (Leiter der Gemeindebücherei)

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Frauenkreis Gaibergerinnen 70+

Liebe Gaibergerinnen 70+, für unser nächstes Treffen bei Sonnen-
schein, laden wir Euch zu einem Picknick ein!
Im Grünen auf einer Decke oder am Picknick-Tisch wollen wir mit 
Euch das warme Wetter und Leckereien genießen. Lasst Euch von 
den Köstlichkeiten im Picknick-Korb überraschen.
Wir treffen uns am Dienstag, den 13. Juni in Hessenauers Garten 
am Friedhofweg. Wir beginnen etwas später, damit uns die Son-
ne nicht zu sehr plagt, um 15.30 Uhr. Bei Regen können wir in die 
Scheune ausweichen.
Vergesst nicht die Sonnencreme und einen Hut und zieht Euch be-
queme Schuhe an, denn wer kann, darf sich auch bewegen. Wer sich 
nicht zutraut mitzumachen, darf als Zuschauer oder Schiedsrichter 
dabei sein.
Wir werden genug Zeit für Gespräche und für Erzählungen haben 
und freuen uns schon darauf: „Verzählt emol“
Die Anmeldung erfolgt über die Gemeinde mit dem Abschnitt unten 
oder telefonisch: 06223 5155 Margit Fuchs und Helga Schulz

 

BÜCHEREI
GAIBERG


